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Rochentabelle „Schach".
Vor vier Jahren erschien die Rechentabelle Schach von Herrn N, L. Kisep

in Chur, Sie wurde von Herrn Seminardireltor P. Conrad in Chur, Prof.
florin, Chur, Seminardireltor W, Schnyder in Hitzkirch u. a. sehr günstig re-

zensiert. Tie Nechentabelle Schach hat sich inzwischen bewährt und leistet na-
mentlich im mündlichen und schriftlichen Rechnen mit gemeinen Brüchen vor-
treffliche Dienste. Sie läßt sich auch gut beim Rechnen mit Dezimalbrüchen
verwende». Wer sie einmal erprobt hat. möchte sie nicht mehr missen. Die

Bequemlichkeit und vielseitige Verwendbarkeit der Tabelle ermöglichen eine große

Zeitersparnis und
intensivere Ein-
Übung der Ope-
rationen und in-
folgedessen auch

grössere Wertigkeit
und Sicherheit
im Bruchrechnen.

Als willlom-
mene Ergänzung
bietet uns Herr
Gisep nun auch
noch kleinere Ta-
bellen auf Halb-
kartoii mit Alis-
gaben-VerzeichniS
für die Hand des

Schülers. Alle
Uebungen, die

mit der Wand-
tabelle vorgenom-
inen werden kön-

nen, lassen sich

auch an den Schü-
lertabellen aus-
führe». Sie eig-
ne» sich sehr gut
für die stille Be-
schàstigung und
gewähren unS zu-
dem den Vorteil,
daß sie für die

häusliche Uebung
verwendet werden
können. Schwä-
chere Schüler, die

intensiverer Ueb-

ung bedürfen,
können mit der
Tabelle sich über
HauS nacharbei-
ten und gewinnen
bald größere Nechentabelle „Schach".



— 211

Freude am Rechnen. Wir haben die Tabelle» bereits mit zwei
Klassen erprobt und lonstatieren, daß die Schüler mit Vergnüge» die Auf-
gaben des beigegebenen Verzeichnisses lösen und erfreuliche Fortschritte machen.
Eine Ergänzung der Wandtabells bilden die Schülertubellen auch insofern, als
eine Seite derselben speziell für das Rechnen mit Dezimalien eingerichtet ist.
Sie können auch in Schulen verwendet werden, welche die Wandtabelle nicht be-

sitzen. Preis (inllusive Aufgaben-Verzeichnis) 10 Cts. per Stück. Aufgaben-
schlüssel (2000-3000 Aufgaben) 00 Rp. B. I.

Tcitscdritten-Äcbau.
7. Alte und neu« Melt. Jllustr. Familienblatt zur Unterhaltung und

Belehrung. Verlag- Benziger u. Comp. A. G. Einsiedeln ?c. Preis per Heft
45 Rp., jährlich 24 Hefte. 46. Jahrgang.

Inhalt des 12. Heftes- Da« Wallfahrtslirchlein auf dem Gebhardsberg
bei Bregenz. — Durch die Wüste. Roman aus der Zeit de« Mahdi. Von Hein-
rich Sienkiewicz. Uebcrsetzung von S. Horowitz. — Tristitia. Räch dem Gemälde
von F. A. von Kaulbach. — Aus der Vorstadt. Nach den« Gemälde von Fr.
Kopallik. - Zwei Geplagte. — Katholische Kirchen Londons. — Adinont.
Roman au« steierischen Bergen. Vr» Arthur Achleitner. — Der Parlamentär.
Federzeichnung von Anton .Hossmann. — Das Potpourri. Von M. Koch. —
Die fossile Tante. Von Sophie Freiin von Künsberg. — Maria Magdalena
zu Ste-Baume in der Provence. Nach dem Gemälde von F. Montenard. —
Bei den Großeltern. Nach dem Gemälde von A. Kirberg. — Sagen und Pro-
phezeiungen über Konstantinopel. — Der künstige Künstler. Nach dem Gemälde
von A. Gramatyka. — Milchpnlver. Von 1'. M. G. — Rundschau. — Für
die Frauen. — Zum Kopfzerbrechen. — Neue Bücher. — Vertrauliche Korre-
spondenz. — 44 Illustrationen.

8. Deutsche Rundschau für Geographie. Von Prof. Dr. H. Hassinger.
A. Hartlebens Verlag in Wien und Leipzig. >2 heste. 15 Kronen. 34 Jhg.

Inhalt des 6. Heftes- Ueber einige Ergebnisse neuerer geographischer
Forschung im Tianscban. — Das Sultanat in Wadai. — Die Speicherstadt
am Lake Superior. — Tas Lurnseld. — Aus der unteren Donau. — Astrono-
mische und mathematische Geographie. — Physikalische Geographie. — Tier- u.
Pflanzengeographie. — Kulturgeographie. — Militärgeographie. — Schulgeo-
graphie. — Persönliches. — Kleine Mitteilungen aus allen Erdteilen. — Geo-

graphische Vereine, Versammlungen und Forschungsinstitute. — Vom Büchertlsch.
— Kartenbeilage: Ueberstchtslarte zu „Die Speicherstadt am Lake Superior'.
Maßstab - 1 : 20,000.000.

9. Die kath. Wissionen. Verlag von Herder in Freiburg i. B. — 4 M.
Inhalt vom März-Heft: Aufsätze, f Joseph Theodor Stein, Pfarrer in

Siggen. — Die Religion der Galla. — Die Lage auf den Philippinen. —
Die Krisis in der armenisch-katholischen Kirche. — Nachrichten aus den Missio-
nen. Palästina. Die deutschen katholischen Schulen in Galiläa. — China.
Die Revolution. — Vorderindien. Missionsleben in Indien. — Natal. Die
Mission im Zululande. — Portugiesisch-Kongo und Angola. Stand der katho-
tischen Kirche. — Kleine Missionschronik und Statistisches. — Bunte« Allerlei
aus Missions- und Völkerleben. — Bücherbesprechungen. — Für Missionszwecke.
— 15 Abbildungen.

1V. Schweiz. Goang. Schulblatt. 47. Jahrg. — 52 Nummern. —
4 Fr. 80.

Inhalt von No. 10 den 9. März: Erziehung zur Arbeitslust (Schluß.)
— Zur Erinnerung an Professor Dr. Fritz Barth. — Mitteilungen. — Offen-
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